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Beilage zu Ne . i ^3 der Karlsruher Zeitung
- » » VN» » * « « - « -

Sonntag , LS. Jntt 1888

Deutschland.
» München, 20. Juli. (Bayr. Bl.) Es ist gewiß noch in
Aller Gedächtniß, daß bei Gelegenheit der ersten Landwehr-
Kontrol -Versammlung zu Traunstein am 28 . März 1868
Unruhen entstanden und die dortige Landwehr älterer
Ordnung mittelst Generalmarsches zur Unterdrückung der¬
selben aufgcboten wurde , daß aber das Einschreiten derselben
dadurch vereitelt wurde, daß nur ein kleiner Theil der Pflich¬
tigen dem an sie ergangenen Aufrufe folgte. Wegen dieses
Vergehens der Insubordination wurden 2 Lieutenants
und 10 Unteroffiziere mit Dienstentlassung, Degradation für
immer und Arrest bestraft , während 66 Wehrmänner mit
größeren oder kleineren Nrreststrasen allein belegt wurden.
Sämmtliche Verurtheilte , mit Ausnahme zweier Wehrmän-
ner , kamen hieraus um Nachlaß der ausgesprochenenStrafe
im Wege der K. Gnade ein. Der König hat nun den Bitt¬
stellern die gegen dieselben wegen Insubordination ausge¬
sprochenen Arreststrafen erlassen . Dagegen hat derselbe der
Bitte um Begnadigung von Seiten der zur Dienstentlassung
und Degradation für immer verurtheilten Ober- und Unter¬
offiziere eine Folge nicht gegeben und zugleich die gegen die
beiden Oberoffiziere verfügte Dienstentlassung bestätigt.

Hamburg, 21 . Juli. Die Wahl des Or. Schröder zumSenator in der Sitzung der Bürgerschaft vom 17. hat nocheine weitere Wirkung gehabt . Am Schluß der Sitzung
theilte der Vorsitzende , wie der „Hamb. Korr. " meldet , mit,
daß ihm von dem zweiten Vizepräsidenten G. R. Richter(zugleich Reichstags -Abgeordneter für Hamburg) ein Schrei¬ben zugegangen sei , worin derselbe um Enthebung von seinem
Amte nachsucht. Motivirt wird dieses Gesuch dadurch , daß
Richter s. Z. den Präsidenten Baumeister darauf aufmerksam
gemacht habe , daß sein Vorgehen in der bekannten Senats¬
wahl-Angelegenheit ein verfassungswidriges sei ; da nun die
Bürgerschaft durch ihren Beschluß vom 14. d . M. dieses Vor¬
gehen sanktionirt habe , so könne er es nicht mit seinem Ge¬
wissen vereinbaren , länger das Amt eines zweiten Vizepräsi¬denten zu bekleiden. Das Entlassungsgesuch wird auf die
Tagesordnung der ersten Sitzung nach den Ferien gestellt.

Schweiz.
Zürich. 22 . Juli. (Sch . M.) Die großartigen Festtagein Zug sind nun vorüber. Sie haben nicht nur für Zug

und seine Gäste , sondern für das ganze Schweizerland
eine große Bedeutung . Die Schützenfeste waren nämlich
von jeher als Barometer für die politische - Stimmnng
des Volkes zu betrachten und haben bis jetzt nie betrogen. !
Thatsache ist es nun , daß die von den Demokraten und De- !
magogen angestrebte Bundesrevision mit Referendum und j
Aufhebung der Kantone gar nicht zur Sprache gebracht wurde !
und wohl nicht gebracht werden durfte, aus Furcht vor ganz- !
lichem FiaSco. Auch enthielten sich die Demokraten neuster !
Faxen, namentlich die Züricherischen , wohl, auf die Bühne zu !
treten. Da erschien kein Zanggcr , kein Hug, kein Sulzer mit
ihrer neuen Staatsweisheit. Das Terrain war aber auch
wirklich schlecht für sie , viel zu nahe an Zürich und am See .
Man kann also wohl die Behauptung aufstellen , daß das
Schützenvolkvon einer Bundesrevision im neudemokra¬
tischen Sinn nichts wissen will , und daß deren Urheber sich
nicht einmal zu zeigen wagten. Ja Einer der ehemals
Ihrigen , der Landammann Vigier von Solothurn, sprach in
seinem Toast auf die Erfrischung des Volksgeistes kein Wort
von der beabsichtigten BundeSreviston. Er will eben nicht
mitmachen . Am günstigsten für die Neudemokraten könnte
vielleicht der ausgezeichnete Toast von Hrn . BundeSrathDubS gedeutet werden , welcher sich gegen das persönliche Re¬
giment (Napoleon) und gegen die persönliche Unfehlbarkeit
(Papst und Konzilium) erklärte und auf die Selbstbestim¬
mung der Völker und der Einzelnen in politischer und reli¬
giöser Beziehung trank . Er kam aber damit bei den Zngern

übel an ; sie glauben schon an die projektirte Unfehlbarkeitdes Papstes . Hr. Dubs ist Anhänger der repräsentativen De¬
mokraten ohne Referendum und Veto , aber mit erleichterter
Initiative des Volkes , und das Volk wird wohl das Recht
haben, sich in diesem Sinne eine Bundesverfassung zu geben .Bis jetzt steht Hr . Dubs mit seiner Idee ziemlich allein da.
Referendum und Einheit und Untheilbarkeit; die alten Libe¬
ralen und Konservativen wollen entweder das Bestehende fcst-
halten , oder möglichst wenig davon opfern. Dies zeigt ihr
Programm , welches den Gegnern unkluger Weise nur An¬
griffspunkte bietet , ohne die eigenen Anhänger in der
Mehrzahl zu befriedigen . Hr. Dubs ist daher nicht dabei
und geht seinen eigenen Weg . Aber nicht nur in dieser
Frage , sondern auch in der Eisenbahnfrage ist dieses
bei Hrn. Dubs der Fall. Er will die beiden KonzessionL-
begehren für Alpenbahnen sofort bewilligen , jedem der
Petenten überlassend , sich nach den Mitteln umzusehen. Die
Demokraten und Gotthard- Gegner wollen verschieben und
schwatzen dem Volk vor, es sei überhaupt eineAlpenbahn nicht
nöthig, und wenn Fremde sie zahlen wollen , so sei das sogar
sehr gefährlich. Also gar nichts wollen diese Volkssreunde,und die Schweiz soll vom großen Verkehr abgeschnitten sein
und bleiben . Inzwischen liegen nun beide Konzessionen vor
der eidgenössischen Bundesversammlung. Sic wird sich in
Behandlung derselben ihr Unheil sprechen.

Italien .
Turin, 18. Juli. (N. Pr. Z .) Marchese Gualterio hat

den Geschäftsgang bei dem Ministerium des König !. Hauses
sehr vereinfacht ;, diesem Bestreben des energischen Hausmini¬
sters aber sind nicht weniger als 5 Abtheilungschefs zum Opfer
gefallen. Da diese Pensionirten zufällig fünf Piemontesen
sind , so wird , natürlich wie das hier Stil ist , gewaltig über
die Verfolgung des piemontcsischen Elements geschrieen ; aber
die Herren haben ihr volles Gehalt als Pension , die Verfol¬
gung kann also nicht eben als Märtyrthum bezeichnet werden.
Unter diesen Fünfen ist Giacomo Rattazzi, Bruder des be¬
kanntenStaatsministersUrban Rattazzi, durch welchen dieserimmer in Verbindung mit dem König stand . — Es ist stark
die Rede davon , daß der Finanzminister die möglichste Be¬
schleunigung des Verkaufs der Kirchengüter anord¬
nen werde ; das mag als politische Maßregel , die Spitze nach
Rom gerichtet , für die Regierung wünschenswerth sein , als
Finanzprojekt ist es trostlos ; denn je mehr der Verkauf der
Kirchengüter beschleunigt wird, desto weniger hohe Gebote
hat man zu erwarten. — Man läßt sich hier nicht abstreiten,
daß der Kabinetschef des Kaisers der Franzosen, der SenatorConti , der gegenwärtig im Hotel de l 'Europe zu Florenzkrank liegt, lediglich Reise und Krankheit zu Hilfe genommen
hgt, um unter solcher Maske insgeheim mit der Florentiner
Regierung über die römische Frage zu unterhandeln.

Vermischte Nachrichten .
— München , 23. Juli . Heute verstarb dahier der bekannte

Kultur - und ReligionShistoriker Professor vr . Julius Braun im
kräftigsten Mannesalter nach kurzem Krankenlager.

— Florenz , 19. Juli . (Sch. M .) Die unerträgliche Hitze ,die sich über die ganze Halbinsel auSdehnt, die Florentiner aber ganz
besonders auserkoren zu haben scheint , wir haben trotz einer stattge¬
habten Abkühlung immer noch 35° C. (— 28° R .), hat viele Miß¬
stände im Gefolge. Der Mais , für Italien ein Hauptnahrungsmittel ,leidet sehr darunter ; auch macht die Traubenkrankheit in dieser Glüh -
luft reißende Fortschritte. Aber außerdem , daß in sehr vielen Ge¬
genden die hitzigen Fieber, die Wechselfiebcr und die Sumpfficber mit
großer Heftigkeit auftreten und die Schlsganfälle au der Tagesordnung
sind, wirkt die Hitze auch ganz außerordentlich aus die psychologischen
Zustande der Bevölkerung.

Lamb , die Rede . Die Sache verhält sich folgendermaßen. Lamb,
welcher in Bristol mit einem Compagnon ein Theegeschäft trieb, hakt»
sich mit einer Summe von 900 Psd . St . , welch« ihm nur thrilweise
gehörte , aus dem Staube gemacht und nach Holland begeben . Die
englischen Interessenten suchten vergeben « seine Verhaftung sowohl in
Messingen als in Rotterdam zu erwirken. Doch weigerten sich di«
holländischen Behörden dessen, indem sie sich auf den Umstand stützte«,daß es keinen AuSlieferungsvertrag zwischen Niederland und Groß¬
britannien gebe. Die Interessenten suchten nunmehr ihr Ziel durch
List zu erreichen . Lamb wurde durch einige seiner Landsleute , von
welchen sich später einer als ein Polizei-Inspektor von Bristol ent¬
puppte, unter einem erdichteten Vorwände nach einem bereit liegende «
Dampfboote gelockt und nach England eingeschifft. LambS Frau hat
sich zwar mit einer Beschwerdeschrift an das hiesige Ministerium ge¬wandt , damit dasselbe die WiederauSlieferung ihres Gatten von der
englischen Regierung veranlasse. Ob dieser Schritt aber Aussicht auf
Erfolg hat , bleibt abzuwarten. Die hiesige Regierung hat selbst öfter
ein ganz ähnliche« Mittel benützt , um Missethäler , welche sich nach
England geflüchtet hatten , habhaft zu werden.

Marktpreis - .
Karlsruhe , 23. Juli. In der hiesigen Mehlhalle wurden am

21. Juli zu Durchschnittspreisen per 150 Pfund verkauft :
Kunstmehl Nr . 1 16 fl. — kr. ; Schwingmchl Nr. 11S fl. 30 kr. ; Mehl
in 3 Sorten 13 fl. — kr.
JnderhiesigenMchlhallewarenaufgestelltgeblieben 40,29s Psd . Mehl .

Eingeführt wurden vom 15. bi- 21 . Juli . . 122,963 Psd . Mehl .
163258 Psd. Mehl .

Davon verkauft . . 113,702 Psd . Mehl.
Blieben ausgestellt . 49,556 Psd . Mehl .

w. Mannheim , 22 . Juli . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen, effekliv hiesiger Gegend , 200 Aollpfund 12 fl. —
G . , 12 ff. 15 P . , ungarische 12 fl . — G. , 12 fl. 15 P . , frän¬
kischer — fl. — G. , 12 fl. 30 P . — Roggen, effekliv 9 fl. 15 G^
9 fl. 30 P „ Ungar. — fl. — G ., — fl. — P . — Gerste, effektiv
hiesiger Gegend 9 fl. — G . , 9 fl. 30 P . , ungarische — fl. — G .,— fl. — P ., fränkische — fl. — G ., — fl. — P . , württembergische— fl. — G ., — sl. — P . , — Hafer, eff. 100 Zollpfund 4 fl. 5t bi«
5 fl. G ., 5 fl. 6 P . — Kernen, effektiv 200 Zollpfund — fl. — G.,— fl. — P . — Oelsamen , deutscher Kohlrep« — fl. — G. , 22 fl.— P . — Bohnen — fl. - G. . 11 fl. 30 P . — Linsen — fl. —
G . , — fl. - P . - Erbsen - fl. - G . , - fl. - P . —
Wicken — fl. — G ., — fl. — P . — Kleesamen , deutscher I. — sl. —
G . , 25 - 26 fl. - P . , - fl. - G . , - sl . - P . . Luzerner— fl. — P . - Esparsette - fl. - G . , - fl. - P . — Oel :
( mit Faß ) 100 Zollpsd. Leinöl , effektiv Inland , in Parthien 21 fl.
30 G. , 22 fl. — P . . faßweise — fl. — G., 22 fl. 15 P . — Rüböl ,
effektiv Inland , faßweise — fl. — G . , 24 fl. 45 P ., in Parthim— fl. — G - , 24 fl. 30 P . — Mehl 100 Zollpsd. : Weizmmehl, Nr . 0
— fl. — G ., 10 fl. 12 P ., Nr . 1 — fl. — G ., 9 fl. 20 P ., Nr .
2 — fl. — G . , 8 fl. 30 P ., Nr . 3 — fl. - G .. 7 fl. 10 P ., Nr . 4
— fl. — G . , 6 fl . 20 P . , norddeutsches im Verhältnitz billiger. —
Roggcumehl , Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G. , — fl. — P . —
Branntwein , eff. (50°/o n. T .) tranfit (150 Litte«) — fl. — G .,18 fl. 30 P . — Sprit , 90° /g , transit — fl. — G., — sl. — P .—
Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität 13 fl. — G., 13 fl. 15 P .

Weizen, Roggen und Gerste » alt . Hafer fest . Leinöl , Rüböl und
Petroleum behauptet.

22 . Juli

Mrg«. 7Uhr
M«g«. r .
« acht« » .

Witterung- beobachtnngen
der « ete-rologilchr» Zentralstation Kattiruhe .

Keuchch,.
Him¬
mel.

B«rometer . Thermo¬
meter .

ln> m
Pro- Wind.

- enterr.
27 " 10,0 '" -i- 13.7 0 .59 N.O. klar
27 " 9 .7'" -i- 21 .8 0 .27
27 - 9 .9'" -i-16,0 0,75 ' -

Witterung .

Sonnensch.. kühl
. s. warm

hell, warm

— Haag , 20. Juli . (A. Z ) In deutschen Zeitungen war vor
einigen Tagen von der . Entführung " eines Engländers , Namens

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Henn . Kroenlein .

N l!iul IliMlikilli .
VIII. Liste der hier anwesenden und seit dem
45. Juli hier angekommenen Kurgäste und

. anderen Fremden.
Frau I . I . Meyer -Brenner mit Frl . Tochter von

Zürich. Frau Hoven mit Töchtern von Haag . Fr .
E . Kellner von Frankfurt a. M . Fr . v . Frisch mit Fa¬
milie von St . Petersburg , 6 Per) . Frl . E . und Frl .
B . v. Ganger von da. Frl . v. ScoropadSky mir Bed.
aus Rußland . Hr . C. Drachenhauer, Part , vcn Riga .
Hr ! Kommand . Boglc mit Familie von Vevey . Frau
Michel von Frankfurt a. M . Fr . vr . Funck milTöchler -
chen und Jungfer von Frankfurt a . M . Hr . Marlin
Leffmann, Ksm. von Hamburg . Hr . JuleSDnloup mit
Familie von Paris , 6 Pcrs . Hr . H. Hornberger, Fabr .
von Gießen. Hr . K. Leuthner, Rentner vonDarmstadt .
Ihre Durchlaucht Prinzessin zu Salm von Konstanz.
Baronesse v. Bodmann von da . Fr . Bavier von Zürich.
Hr . W. Frick, Müller von Mülheim . Fr . H . Schnlt -
Heß -Pefialozzi von Zürich. Hr . H. Feist von Mainz .
Hr . Paul Rorschüz mit Frau , Stadrpsarrcr von Eßlin¬
gen. Frl . Anna Williard von Mannheim . Hr . vr .
Berthean , Advokal von Mannheim . Fr . Führer von
Ludwigshase» . Hr . Groß , Ksm. von Mannheim . Fr .
L . Groß u . Fr . H. Müller von da. Fr . Ulrich-Ocrr
von Zürich. Frl . Gstdschmid vcn da . Hr . Eisenmenger
von Pforzheim. Mr ., Mr « . n . Miß Beckh, Marchant
von London. Hr . C. von Zerzvg, Assessor von Mün¬
chen. Hr. L. Korn , Buchhändler von Nürnberg , 3 Pers .
Mine . StreiSgulh u- Mme. I . Dietsch von St . Marie
aur Mine « . Baron Mackay und Familie von Haag,
p Pers. Frl . Schreiber von Eßlingen . Hr . Biebig,

Oberregierungsrath von Düsseldorf. Hr . Ch. Gärtner ,Fabr . von Mannheim . Hr . A . Zindel und Gem.,Negotiant von Mülhausen . Hr . Hoffe von Hanau .
Fr . Hauptm . Witlich mit Söhnchen von Mainz . Hr.C. Hoffe, Fabr . von Hanau . Hr . Nestler, Hofgcr.-
Präsident mit Fr . und Frl . Tochrer von Mannheim .Hr. vr . Rud . v. Schweitzer von Frankfurt a . Bi. Fr.
Consul Gramman , nebst Frl . Tochtervon Lübeck. Hr.W . Deimling mit Frl . Tochter von Karlsruhe . Hr.
I I . Flach, Propr . von Straßburg . Hr . Ch. Trumpf ,Propr . von da. Fr . Höchster mit Tochter von Pari «.Hr . B . Werzingcr, Kfm . von Basel. Mme . Carnari
von Schiltigheim . Mlle . Hausier von da. Hr. Oder¬müller , Lehrer von Säckingen . Hr . I . Baur , Buch -
druckcrei -Besitzer von Ludwigshafen a. Rh ., 3 Pers .
Hr . Karl Meyer mit Kam . von Frankfurt a. M .
Frcifr . v. Sl . Andre , gcb. v. Tessin , von Schloß
Kresbach. Frfrl . Fanny v. Gütlingen von Stuttgart .
Fr . C. Schaarwächrer von Remscheid . Frl . L . Hasen¬clever von da . Hr . A . Hasenclever, Kfm. von New-
Ssork. Fr . Ch. Bier mir Frl . Tochter von Hanau .
Hr . A. Traumann und Fr . von Mannheim . Hr.
Kunzmann , Kreisgerichtsralh a . D . von da , 3 Pers .
Fr . D . Meyer mir Tochter von Mannheim . Hr . Bucck-
tzardt von Schaffhausen. Hr . F . Jetzler und Frl .
Förster von da. Hr . F. Richer , sluS . ptril. von Win¬
terthur . Fr . Neubcrger mit Tochter von Mannheim .
Fr . Serr von Heidelberg. Hr . Minder -Zäslin von
Basel, älr . l.eon cie Oersnelo et Vlme. oMeier <te
morine von Oderdourg . äK. le baron cke Kersnä « ,procurenr general cke lletr . Hr . F. Ditmar mil Fam.Ksm . von Frankfurt a . M . Hr. Jacques Wohl,Banquier von Frankfurt a. M . Hr . Robert Pander ,Gutsbesitzer von Kurland . Hr . Nicolas Köchlin et
kamille , Manusact . v. Mulhouse . Hr . C. Saucrbeck
und Tochter, Ksm. von Mannheim . Frl . Stützet von

da . Hr. Ott -Usteri , Partie , von Zürich . Frl . Ott
und Frl . Koller, Hr. P . Cannk , Rentier von Paris .
Fr . Marie Buchegger , Geheimräthin von Karlsruhe .
Hr . D. A. von Harnicr , Advokat von Frankfurt a . M .Mme . u . Melle. Rittmcyer von Mülhausen . Fr . Fikent-
scher von Zürich. Frau Charlotte Fikenlscher von Re-
genSburg. Hr . Haukarl - Locher, Kfm . von Zürich . Hr .
Paravicuri - Trünrpy , Kfm. von GlaruS . Hr . BaronW. v . Goltstein mit Fr . Gemahlin von Haag . Fr .Leisler aus England und Frl . v. Schenk vcn SchwanL-
berg , 5 Pers . Frl . Alice v . Rothschild von Wien ,6 Pers . Fr . Baronin v. Herman u. Frl . v . Henna »
von Wain in Württemberg . Frl . M . Merlan von
Basel. Hr . Seiler mit Fr . von Deidesheim . Hr . A .Nieter von Winterchur . Hr . Vrscher -Burkbardt von
Basel. Fr . Schoubart mit Kinder von St . Marie
aur Mines . Hr . Adolph Hirschhorn von Mann¬
heim . Hr . I . L. Lcbrecht , Kfm . von Mainz . Hr . vr .
A . Ras , Avvokat von Winterthur . Hr. F . Gysler ,Notar von da. Fr . Ebcrlin von Lahr. Fr . Bader
und Hr. Ch. Bader , Kfm. von da. Hr. Fr . Blaß von
Zürich. Hr . Rillner , Kfm. von Frankfurt a. Nt . Hr.
A . Eissen , Kfm . von Liverpool. Hr . G . Ehristops , Kfm.in Freibnrg i . B . Hr . A . Toongnist mir Gattin ,
Assessor aus Schweden. Hr . I . Kindlimann , Kfm.
von Zürich. Hr . I . Grevelding , KreiSbaumstr . von
Saarbrücken. Hr . Wilh . Nauen , Kfm. von Mann -

! heim . Frau Notar Bahlke mit Sohn von Bonn .
Frau Jetzlcr- Trümpv mit Söhnchen von Schaffhausen .
Frau Ganß mit H . Morris von Frankfurt a . Nt.Seine Erccllenz Gcnerallieutenant von Bülow mit
Gemahlin , königl. dänischer Gesandter in London,3 Pcrs . Madanie H . Beltmann mii Sohn von Ncw-
Dork. Fr . E . Kellermann mit Frl . Nichte von Lclle-
ville. Frau L. Kcllcrmann von Mannheim . Hr . Hch.
Liebrecht von Ruhrort . Mr . Jundt mit Fam . und

Mme . Threrry- Mieg von Mülbausen. Frau Ehr !-
stoph von Franksuri a. M . Hr . H. Volte, Gutsbesitzervon Oldenburg . Frl . Böller von Zürich Hr Vr .Mohrmann , Adv . von Hamburg . Hr. Konsul A.Gramman » und Sohn von Lübeck. Hr . R Heulingmit Frau . Hosapotheker von Mannheim . Hr . L.Groß , Ksm . von da. Hr. Fr . Gültzow, Kfm . vonHamburg . Hr . S . R . Marburg . Kirn, von Hamburg ,6 Pers . Hr . A . Hertzberg mir Frau , Ober- Posikom-misiarius von Tüsseldors. Fr . Mina Beecard mitSohn Theodor von Berlin. Hr. Richard Stemps ,Secondlieurcnanl von Rastatt . Hr. Viktor Heermannmit Bruder von Baden. Hr . Fr . Melchers mit Frau ,Renner von Bremen. Hr. F . H . Koch, Ksm. vonWerl,n Stadl . Frau Amelie Berthean von Mann¬heim. Hr. G . Weigelr, Piarrcr von Halle a. S . Hr .D . Voretzsch , Gymnasiallehrer von Posen Hr . Sh.Haas . Uhrenmacher von Sr . Georgm . Hr . L Hecken-
joS , Uhrenmachervon Bricgach .

'
Frau Baronin BeetzShort mit Bed . aus Dänemark. Hr . LcgarionSraihFreiherr von Reck mit Fam . von Karlsruhe , 4 Pers.,Königl . Pr. Kammcrherr v. Eymrich, 5 Pers . Hr .

Ju !. Mayer , Negoc . von Zürich. Hr. Ehr . E. Neßncrund Gras Gnill de Limbuia- Slirneir aus de» Nieder¬
landen. Hr. Baron Ferdinand von Rothschild vonLondon. Hr . Hch. Seidenberger mir Frau , Kfm. von
Schwetzingen . Fr . Kamme, Herr,» v. Riegel« au«
Dänemark. Hr . Kommerzienrarh LeonbardHeyl , le¬
benslängliches Mrrglied der Ersten Kammer ver Stän¬
de , Präsident der Gr - ßb . Hess. Handelskammer zuWormS , Königl. spanischer Konsul mit Familie undBed. von Worms . Hr . Gras Wolfs Metternich mitGem. und Tochter .

RiPpoltzSaa, den 21. Juli 1869.
(» 1865 ) Fritz Göringer,

Badeigenthümer.



Bürgerlich « Recht-Pflege .
LaSnngSversügungm .

« .922. Nr . 13,224. MoSbach .
In Sachen

» Jakob Stadler in Binau
gegen

Katharina Stadler von da, z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend ,

wegen Forderung .
Beschluß .

1) ES wird für den Betrag von 77 ff. 30 kr . nebst
5 »/» ZinS vom 20 . April 1363 , 51 fl. nebst 5 Zins
vom 23 . Mär , 1857 . IS fl . 9 kr. nebst 5 °/o Zins
vom 10. April 1355 die Zwangsversteigerung der dem
beklagten Theile gehörigen Liegenschaften auf der Ge¬
markung Binau verfügt . Der Vollstreckungsbeamte
für Binau wird beauftragt , daS Bollstreckungsversah-
ren unverzüglich zu beginnen , ohne weiteres Anrufen
des Gläubigers nach Maßgabe der 88 928 ff . der b.
P .O. und der 88 39 ff. und 88 103 ff - der Dimstwer-
sung vom 21. November 1851 bis zu Ende durchzu¬
führen und sich über den Vollzug dahier auszuweiscn.

2) Hiervon erhält das Bürgermeisteramt Binau
mit dem Aufträge Nachricht, gegenwärtige Verfügung
vicrundzwanzig Stunden nach deren Empfang in das
Pfandvuch einzutragen und binnen weiterer vier¬
zehn Tage dem genannten Vollstreckungsbcamtcn
nach Maßgabe dcS 8 926 der b. Prozeßordnung einen
Auszug au« dem Grund - und Pfandbuch zu überjenden.

Mosbach , den 20. Juli 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

H e r e s.
« 936 . Nr . 7108 . Walldürn .

I . L . des Liebmann Strauß von
Karlsruhe

gegen ,
Franz Schretzmann von Hardherm,

Forderung betr.
Dem Beklagten wird unter Verfällung in die Kosten

ausgegeben , an Kläger binnen 4 Wochen bei
ZwangSvermciden 280 fl. , nebst 5 Proz . Zins vom
12 . d. M ., zu bezahlen.

Hievon erhält der flüchtige Beklagte mit der Auffor¬
derung Nachricht , einen im Jnlande wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen
namhaft zu machen , widrigenfalls die weitern Zustel¬
lungen mittelst Anschlags an die Gerichtstasel erfolgen
würden .

Walldürn , den 15. Juli 1369.
Großh . bad . Amtsgericht.

L e tz e r l e.
Bech told .

Oeffentlichr Auffordernugeo .
A .933 . Nr . 11,300. Bruchsal . Großh . Domä -

nenvcrwaltung dahier hat im Aufträge der Großh .
Domänendireklion dahier vorgctragen, daß das Domä¬
nenärar sich seit unvordenklichen Zeiten im ungestör¬
ten Besitze folgender Liegenschaften auf Gemarkung
Obergrombach befunden babe.

«) 3 Morgen 90 Rth . 80 Fuß Baumgarten , im
'sog . Burggraben , angrenzend vorn an die alte Stadt¬
mauer , weiter oben an die Burg , hinten an Privat -
güler , unten an den Weg , oben an Privaten ;

b) 244 Rth . 20 Fuß Acker, die sog . Bergallee, rechts
und links Privatgütcr , unten der Burggrabcn , oben
Gemeindewald ;

cs 1 Morgen .288 Rth . 8 Fuß Grasplatz , der sog.
große Stein , auf allen Seiten von Privatgut um¬
geben .

Diese Liegenschaften seien in neuerer 'Zeit an den
Hrn . Grasen v . Normann Eframscls verkauft
worden , allein dieser Erwerbtitel könne im Grundbuch
nicht eingetragen und gewährt werden , weil der Er¬
werbtitel des Großh . Aerars im Grundbuch nicht ein¬
getragen sei.

Dem Anträge der Großh . Domänenverwaltung ge¬
mäß werden nun alle Diejenigen , welche an die be-
zeichneten Grundstücke dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu
haben glauben , hiermit aufgefordcrt , solche innerhalb

zweier Monate
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dem
Großh . Domänenärar gegenüber verloren gehen .

Bruchsal, den 17 . Juli 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

S t a i g e r .
A .937. Nr . 12,998 . Mosbach . Felir Herr -

mann von Guttenbach besitzt auf Gutlenbacher Ge¬
markung vorgebrachter Maßen folgendeLiegenschaften :

1 ) 20 Ruthen Wald in der Winterleiden , neben
Georg Adam Schnörr und Johann Adam Hil¬
lengaß ;

2) 43 Ruthen Wald allda , nebm Johann Martin
und Johann Reichert Erben ;

3) 3 ) Ruthen Wald allda, neben Angstmann Wwe.
und Karl Lenz ;

4) 21 Ruthen Wald allda , neben Georg Schleid
und Michael Martin ;

5) 34 Ruthen allda , neben Georg Adam Stell und
Valentin Link ;

6) 26 Ruthen Wald allda , neben Peter und Rofina
Martin ;

7) 19 Ruthen Wald in der Neckarhalden , neben
Michael und Johannes Marlin .

Der Gemeinderath verweigert wegen mangelnden
Nachweises des Eigenthumserwcrbs die Gewähr .
Dem gestellten Begehren gemäß werden Diejenigen,
welche lchcnrechtliche , fideikommissarische oder ding¬
liche Rechte an diesen Grundstücken geltend machen
wollen, aufgesordert,

binnen 2 Monaten
die» dahier zu thun , widrigenfalls dieselben dem ge¬
genwärtigen Besitzer gegenüber als erloschen erklärt
würden .

Mosbach, den 13. Juli 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .
A .893 . Nr . 7001. Walldürn . Die unten ver-

zeichneten Personen besitzen auf Pülfringer Gemar¬
kung folgende , im Grundbuch nicht eingetragene Lie¬
genschaften , bereu Eintrag der Gemeinderath wegen
mangelnden ErwerbStitels verweigert, und zwar

1 ) Franz Josef Reuß :
2 Viertel Acker in der Wanne , neben Franz Korner

und Franz Karl Horn .
2) Johann Bauni . iung , Wittwe , Maria Anna ,

geborne Schwind : . . . . .
2 Viertel 17 Ruthen Acker aus dem Hohselderp,ad,

neben Marlin Dörr und Franz Knörzer ;
1 Viertel 40 Ruthen Acker am Hohfelderpsad, neben

Eupfania Bauni und Ernst Bauni ;
1 Viertel 41 Ruthen Acker im KapnerS Buckel , ne¬

ben Ernst Bauni und Franz Peter Ekert ;

! 3 Viertel 29 Guthen Acker in der Wanne , neben
Martin Schäfer und Franz Josef Ekert ;

! 32' /r Ruthen Acker im Bahnholz , neben Martin
! Englert und dem Weg ;
! 2 Viertel Acker im Schieber , neben Peter Horn und

Egid Müller .
3 Viertel 16 Ruthm im Spachenloch, neben Seba¬

stian Heim und Simon Oehling ;
1 Viertel 21 Vz Ruthen Wald im Badersloch, neben

Martin Schäfer und Bretzinger Gemarkung ;
2 Viertel 40 Ruthen Acker in der Eck , neben Franz

Haas und der Straße .
1 Viertel 10 '/r Ruthen Acker am Schaasstein, neben

Justine Bauni und Karl Ludwig Geiger ;
3 Viertel 3 Ruthen Acker im Hardhcimerpfad , neben

Andreas Gessemann und Franz Bechtold ;
1 Viertel 5 Ruthen Acker im guten Rath , neben

Thomas Höfling und Lorenz Gessemann ;
2 Viertel 6 Ruthen Acker in der Ebend, neben Ernst

Bauni und Julius Schäfer ;
41 Ruthen Acker im Gäßlein , neben Anton Scherer

und Ferdinand Ekert.
3) Karl Knöll :
1 Morgen 23 Ruthen Acker im Badersloch , neben

Wald , Weg und Julius Schäfer ;
2 Viertel 3 Ruthen Acker am Bretzinger Weg, neben

Andreas Müller und Karl Habcrtorn ;
1 Morgen 36 Ruthen am Hohlwiescnrain , neben

Josef Schäfer und Maria Antonia Dörr .
3 Viertel 41 Ruthen Acker im EteinigSgrabcn ,

neben Barthel Ermel und Egid Müller Erben ;
2 Viertel 39 Ruthen Acker im Hchlwiesenrai» , neben

Georg Schmitt Erben und Johann Haberkorn ;
1 Viertel 41 Ruthen Acker im großen Baum , neben

Gregor Müller und Johann Simon Reichert ;
1 Morgen 2 Viertel Acker in der Heid , neben Egid

Heim und Karl Ludwig Geiger ;
2 Viertel 2 Ruthen Acker am Erfelder Weg , neben

Marlin Scherer und Weg ;
3 Viertel 24 Ruthen im Badersloch , neben Kilian

Höfling und Falk von Brctzingen;
1 Morgen Acker im Hvhlwiesenrain, neben Burkard

Kunzig und Anton Scherer ;
1 Viertel 42 Ruthen Acker unterm Hardheimer Weg,

neben Michel Hafner und Martin Englert ;
1 Viertel Acker allda , neben Lorenz Horn und Bur¬

kard Dörr ;
3 Viertel Ruthm Acker im Steinig , neben Jo¬

hann Knörzer und Franz Peter Ekerts Erben ;
1 Viertel Acker unterm Hardheimer Weg, nebenLud¬

wig Popp und Ursula Popp ;
8 Ruthen Krautgarten am Mühlweg , neben Peter

Horn und Anton Scherer ;
1 Viertel 3 Ruthen Acker im BcrtelSbrunn , neben

Karl Horn und Andreas Müller ;
1 Viertel 23 Ruthen Acker in den sieben Morgen,

neben Johann Haberkorn und Karl Horn ;
3 Viertel 21 Rüthen Acker im Schweinberger Pfad ,

neben Johann Schäfer und Julius Schäfer ;
1 Morgen 3 Viertel 7 Ruthen Acker am langen

Strichen , neben Ignaz Herberich und Josef Anton
Körner ;

1 Viertel 42 Ruthen Acker am Könighcimer Weg,
neben Markus Tremel und Georg Schmitt Erben ;

3 Viertel 28 Ruthen Acker im Winterleiden , neben
Sebastian Seitz und Karl Josef Scherer ;

1 Viertel 25 Ruthen Acker am Schweinberger Pfad ,
neben Ludwig Schäfer und Lorenz Schmitt ;

1 Viertel Acker im Weißen Baum , neben Egid
Schrelk und Gabriel Horn ;

3 Viertel 8 Ruthen Acker im Bärenbcrg , neben Jo¬
hann Knörzer und Lorenz Horn ;

3 Viertel 26 Ruthen Acker im Winterleiden , neben
Valtin Eisenhauer und Markus Eismhauer ;

1 Viertel 23 Ruthen Acker im Hardheimer Graben ,
neben Peter Horn und Mathäs Herberich;

2 Viertel 20 Ruthen Acker im Winterleiden , neben
Johann Bauni alt und Josef Anten Körner ;

2 Viertel 4 Ruthen Acker in der Hunds , neben Franz
Körner '« Wlb . und Anselm Müller ;

24 Ruthen Heumatlen im Hohelein, neben Barbara
Ekert und Pius Gambert ;

4 Ruthen Garten in dem dürren Rain , neben Bene¬
dikt, Müllcr 's Erben und Franz Haas ;

1 Viertel 23 Ruthen Acker im Berg , neben Johann
Knörzer und unbekannt ;

6 Ruthen Krautgarten am Gisfigheimer Weg, neben
Michael Haas und Gregor Ekert ;

2 Ruthen Wiesen am Bartelsbrunnen , neben Karl
Horn und Egid Schrelk ;

1 Morgen 8 Ruthen Acker im Birkenfelder Weg, ,
neben Franz Anton Ekert und Peter Horn ;

2 Viertel 3'/ , Ruthen Acker am Hohenhölein , neben
Gregor Müller und Ursula Popp ; >

1 Viertel Acker in der Maas , neben Gregor Müller
und Martin Knörzer ;

2 Viertel 2 Ruthen Acker unterm Brehmer Geheu,
neben Michel Häfner und Karl Horn ;

1 Viertel 41 Ruthen Acker im Nußbrunncn , neben
Adam Halk und Johann Adam Popp , jung ;

3 Viertel 41 Ruthen Acker im Spachenlsch , neben
Graben und Karl Haberkorn;

2 Viertel Acker an der Brehmer -HLbe , neben MathäS
Scherer und Walzcnbachvon Brehmm ;

2 Viertel 44 Ruthen Heumattcn im Schieber, neben
Franz Ludwig Haberkorn und Gabriel Horn ;

16 Ruthen Heumatteil im Lehmenbrunnen , neben
Johann Haberkorn und Pius Gambert ;

1 Morgen 1 Viertel 22 Ruthen Acker am Spachen-
locherrain, neben Peter Horn und Lorenz Bauni ;

2 Viertel 3 Ruthen Acker im Bahnholz , neben Mar¬
tin Haberkorn und Anselm Müller ;

1 Viertel 32 Ruthen Acker in den AsperLcker, neben
Anwänder und Ludwig Herberich ;

1 Viertel 33 Ruthen Acker am Gerichtstetler Weg,
neben Johann Bauni , alt, und Franz Ankvn Ekert ;

2 Viertel 8 Ruthen Acker in Nußbaum , neben An¬
ton Helk und Franz Anton Ekert ;

1 Viertel 9 Ruthen Acker unter Brehmer Geheu,
neben Franz Peter Ekert und Franz Josef Ekert, jung ;

3 Viertel 15 Ruthen Acker unterm Hardheimer Weg,
neben Graben und Maria Antonia Dörr ;

1 Morgen 4 Ruthen Acker unterm Hardbeimer Weg ,
neben Kilian Höfling und Johann Adam Popp jung ;

3 Viertel Acker im Hohlwiesenrain, neben Peter Horn
und Franz Peter Ekert Erben ;

1 Viertel 1 Ruthen Acker in der hohen Straße ,
neben Anton Haberkorn Erben und Johann Knörzer ;

1 Viertel 32 Ruthen Acker in der hohen Straße ,
neben Heinrich Eisenharter und Egid Heim ;

1 Viertel 23 Ruthen Acker am Königheimer Weg,
neben Franz Josef Eckert und Andreas Müller ;

2 Viertel 42 Rutben Acker im Normersberg , neben
Wald und Johann Schäfer ;

1 Viertel 26 Ruthen Acker zu Hagen , neben Kaspar

Birnbach und Seb. Horn im Hsffelb;
3 Ruthen Garten im dürren Rain , nebm Josef

Schäfer und Mathes Haa« ;
8 Ruthen Krautgarten in Brügel , nebm Franz

Anton Ekerr und Johann Adam Dörr ;
1 Morgen 10 Ruthen Acker am Brunnmweg , nebm

Michel Haberkorn und Johann Haberkorn ;
2 Viertel Acker im Zollstock , neben Weg und Auf-

wänder ;
42 Ruthen Acker in . der Jmywiesen , nebm Michel

Häfner und Mathe » Haas jung :
1 Viertel 3 Ruthen Acker im Hohelein , neben Herr¬

mann Haberkorn Wtb . und Georg Josef Ditter ;
1 Viertel 21 Ruthm Acker zwischen zwei Geheu,

neben Michel Häfner und Anton Dörr ;
L Viertel 15 Ruthen Acker im Erfelderweg , nebm

Mickel Körner und Lorenz Gessemann;
1 Viertel 17 Ruthen Acker in der Mauslanden , nebm

Ursula Popp und Anion Dörr ;
2 Viertel Acker in der Brehmer Höhe , nebm Ambro»

Vath und Daniel Seitz ;
2 Viertel Acker im Hemlein , neben Anton Schäfer

und Anton Helk ;
2 Viertel Acker in der Mauslandm , nebm Anton

Dörr und Burkard Dörr ;
20 Ruthen Garten im Hamsmgartm , nebm Herr¬

mann Haberkorn und Sebastian Seitz ;
1 Morgen Heumalte» im Schieber, nebenHerrmann

Haberkorn und Lorenz Gaffemann ;
1 Morgen Oedung im Winierleiem , nebm Johann

Adam Popp und undckannl ;
2 Viertel Oedung ini Winterleiden , neben Egid

Heim und Johann Greiser.
Alle Diejenigen , welche an diesen Liegenschaften

dinglicheRechte , lehmrechtlicheoder fideikommissarijche
Ansprüche haben , werden aufgesordert, solche

binnen zwei Monaten
bei Vermeiden des Verlustes dem neuen Erwerber oder
UnterpfandSgläubiger gegenüber geltend zu machen .

Walldürn , dm 14. Juli 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederte .
v. Bechtold .

A.928 . Nr . 8589. Lahr . Da auf die diesseitige
Verfügung vom 24 . Mai d. I . , Nr . 6110 , an die
darin bezeichnele Liegenschaft innerhalb der festgesetzten
Frist keinerlei Ansprüche geltend gemacht worden sind,
so werden diese der Anton Lehmann Wwe. , Fran¬
ziska , geb . Rudolf , von Dundenheim gegenüber
für erloschen erklärt. >

Lahr, dm 17. Juli 1869.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Gemmingen .
A .927 . Nr. 8590 . Lahr . Da auf die diesseitige

Verfügung vom 8 . Mai d. I . , Nr . 5521 , an die
darin beschriebenenLiegenschaften innerhalb der gesetz¬
ten Frist keinerlei Rechte geltend gemacht worden sind ,
so werden diese dm Erben des Landolin Kiefer von
Friesenheim gegenüber für erloschen erklärt.

Lahr, den 17. Juli 1869.
Großh . bad. Amtsgericht,
v. Gemmingen .

A.924 . Nr . 10,688 . Offen bürg .
I . S . Wittwe Katharina Kemps in
Windschläg gegen unbekannte Dritte ,

Aufforderung zur Anmeldung ding¬
licher rc. Rechte betr.

Da aus die Aufforderung vom 5 . März 1866 bezüg¬
lich der darin bezeichnet « ! Liegenschaften weder ding¬
liche Rechte noch lehenherrliche oder fideikommissarische
Ansprüche geltend gemacht worden sind , werden alle
derartigen Rechte und Ansprüche den neuen Erwerbern
und Pfandgläubigern gegenüber nunmehr für erloschen
erklärt.

Offenburg , den 17 . Juli 1869.
Großh . bad. Amtsgericht

Weizel .

Santen .
A.929 . Nr . 8593 . Lahr . Gegen dm Metzger

Georg Hug von Reichenbach haben wir Gant er¬
kannt , und e« wird nunmehr zum Richtigstellungr¬
und Vorzugsverfahren Tagiahrt anberaumt auf

Mittwoch den 1 8. Augnst d . I . , »
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche au » was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasfe machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetztm Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumeldm und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Masiepflegcr und
ein Glänbigcrausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es wcrdm in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pflegers . und GläubigerauSschusfeSdie Nichlcrscheinm-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretmd ange¬
sehen werden.

Lahr, den 22 , Juli 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

». Gemmingen .
A.934 . Sir . 4874. Eberbach . Gegen dm Nach¬

laß des SchiffStaglöhnerS Franz Michael Eppe von
Eberbach haben wir Gant erkannt, und es wird nun¬
mehr z»m Richtigstellungs- jund VrrzugSversahren
Tagfabrl anberaumt auf

Donnerstag den 5. August d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasfe machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetztm Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Bcweisurkunden rorzulegm , oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzutreteu .

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
ein Gläuhigeransschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versuch ! werden, und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Masse-
pflegerS und GlLubigerauSschuffes die Mchterscheineil -
dcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im AuSlanoc wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Si -

tzungSorte de» Gericht« angeschlagen würden.
Eberbach, dm 22. Juli 1869. ^

Großh . bad. Amtsgericht. i
Hauser .

A.931. Nr . 6486 . Eppingen .
Di « Gant des Peter Dierolf von
Gemmingen betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Eppingen , den 20 . Juli 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r .
A .930. Nr . 6511. Eppingen .

Die Gant gegen Peter Dierolf von
Gemmingen betr.

Mit Verfügung vom Heutigm wurde mit Bezug
auf 8 I960 der Pr .Ordn . erkannt , daß die Ehefrau
des GanlmannS , Friederike, geb. Wider , berechtigt
sein solle , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondcrn.

Eppingen , dm 20. Juli 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

K u g l e r.
A.916. Nr . 10,752. Offenburg . In der

Gant des Jakob Scngel » . von Altenheim werden
alle Diejenigen, welche in der SchuldenrichtigstellungS»
Tagfahn ihre Forderungen nicht angemeldet haben,
damit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Offmburg , den 16. Juli 18,69.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weizel .
"

Z . B . : Ramsp ?bger .
A .938. Nr . 16,983 . Pforzheim .

Die Gant des WcinhändlerS Georg
Adam Bech told von Brötzingen,

l . Werden alle Diejenigen , welche in heutiger Li-
qnidalionstagfahrt ihre Ansprüche nicht gellend
gemacht haben , damit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

ll . Wird die Ehefrau des GcmeinschuldnerS Agnesia,
geb. Hindecker , für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes unter Verfäl¬
lung der Gantmasfe in die Kosten abzusondern.

V . R . W.
So geschehen. Pforzheim , den 20 . Juli 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Gärtner .

Schneider .
Entmündigung.

A .939. Nr . 16,937. Pforzheim . Dem Emst
Heinrich Steudlc von Eisingm wurde in der Per¬
son des Wilhelm Bauer IN . von dort ein Beistand
im Sinne des L R .S . 499 ernannt .

Pforzheim , dm 20. Juli 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gärtner .
Schneider .

Ltrafrechtspflege.
VerweisungSbeschluß.

A .940. Nr . 1899 . Mannheim . I . U. S .
gegen Franz Josef Rühl von Mühlhausen wegen
Körperverletzung boi Raushändeln , und Ferdinand
Brecht von da wegen Theilnahme wird nach Ansicht
des 8 26 der Gerichtsverfassung und der 88 205 Ziff. 5
und 207 St .P .O . erkannt : Franz Joses Rühl von
Mühlhausen , z . Zt . flüchtig , sei unter der Anschuldi¬
gung , daß er, nachdem er am 19 . Dezember1862 d/rrch
das Großh . Hofgericht des Unterrheinkreiscs wegen
Beihilfe zu einer mit Vorbedacht verübten Körperver¬
letzung verurheill und ihm das Urtheil verkündet wor¬
den , am Sonntag dm 25 . April d. I . , Abends zwi¬
schen 11 und 12 Uhr . auf einem Fußwege zwischen
Rothenberg und Mühlhausen bei einem Raufhandel
vorsätzlich , jedoch ohne Vorbedacht, durch rechtswidrige
Handlungen , deren cingetrelener Erfolg ihm zum be¬
stimmten Vorsatze zuzurechnm ist , nämlich durch vier
Stiche mit einem offenen Messer den Franz Kan -
cher von Mingolshestn an der linken Brustseite
und in Ausführung des nämlichen , auf Körperver¬
letzung gerichteten Entschlusses , jedoch durch Zufall statt
des Franz Kaucher , gegen weichen die Absicht
Rühl '-S gerichtet war , auch dm Ferdinand Brecht
an der rechten Hand verletzte , wodurch Franz Kaucher
in den Zustand einer dreiwöchentlichen und Ferdinand
Brecht einer viertägigen Unfähigkeit zu dm Berufs¬
arbeiten »ersetzt wurde , auf Grund der 88240 Ziff. 1
und letzter Absatz , 232 Z. 3, 225 Z . 5, 242,183 Z . 3,
184 ff . 180 und 100 St .G .B . wegen in fortgesetzter
That verübter Körperverletzung bei Naufhändeln , da¬
mit wegen Rückfalls in ein gleichartiges Verbrechen in
Anklagestand zu versetzen und zurAburtheilung vor die
Strafkammer des Großh . KrciSgerichts Heidelberg zu
verweisen. Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
hiermit bekannt gemacht.

Mannheim , den 17. Juli 1869 .
'

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht. Raths - und An-
klagekammcr. I. Abtheilung .

G u y e t .
Mößner .

Vermischte Bekanntmachungen
B .376. Nr . 1268 . Bühl .

Nebguts -Verstoisterung .
In Folge Auftrags Großh . Domänendireklion wird

das arrondirte ärarische Rebgut Nägelssürst in der
Gemarkung Varnhalt , am Wege nach Baden gelegen ,

Freitag den 30 . Juli d. I .
aus dem Gul selbst dem Verkaufe in öffentlicher Stei¬
gerung auSgcsept .

Dasselbe besteht aus
— M . 300 Athen . Garten und Hofrailhe,

5 „ 79 „ Reben ,
3 „ 215 . Ackerfeld ,
5 „ 303 , Wiesen,
1 , 171 „ Wald.

Zus . I6M . 268Rthm .,
und erfolgt der Verkauf zuerst in einzelnen LooSabthei-
lnngen

Vormittags 9 Uhr
und im Ganzen

Nachmittag « 2 Uhr .
Auf besonderes Verlangen können weitere in der

Nahe gelegene 3 Morgen 134 Ruthen Wiesen mit
zum Verkaufe gebracht werden.

Bodenbeschaffenheil und Lage , welche aus die Quali¬
tät de« ReberzcugnisfeS besonders günstig einwirkcn,
sowie Absatzverhältnisseund schöne Gegend lassen das
Rebgut als eine einpsehlmswerlhe Besitzungerscheinen .

Bühl , den 15. Juli 1869 .
Großh . Domänenverwaltung .

Pru - und Brrlag der S» vrgun ' kchrn Hosb « chdrnckerri .
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